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Dürren im Gesamtboden in der Vegetationsperiode 
April bis Oktober. Quelle: UFZ

„Kommunales Leuchtturmvorhaben zur 
Anpassung an den Klimawandel“ 
(Laufzeit 6/2020 – 5/2023)
Anlass:
• Mitteleuropa befindet sich in der 

gravierendsten Dürre seit 1766.
• Auswirkungen auf Land- und 

Forstwirtschaft, Natur und Umwelt, 
öffentliche und private Grünflächen und 
Trinkwasserversorgung.

• Klimawandel lässt zweijährige 
Dürreperioden in Mitteleuropa bis 2100    
7 x häufiger erwarten (Kumar et al 2020).



ANFO – Anpassung an die Folgen von Trockenheit in Olfen

Verbundpartner

Gefördert durch

Projektziel: Entwicklung einer Anpassungsstrategie für Olfen. 
• Bauleitplanung: wie kann Trockenheit in der Gestaltungsplanung neuer 

Baugebiete in den Bereichen Entwässerungsplanung, Gestaltung öffentlicher 
und privater Grünflächen einfließen? 

• Landschaftsplanung und Flurbereinigung: wie können längere 
Trockenphasen in den Entwickungszielen, aber auch 
Schutzgebietsausweisungen reflektiert werden? 

• Städtische Grünflächenbewirtschaftung: wie sollten öffentliche 
Grünflächen gestaltet sein, um sich an längere Trockenperioden anzupassen? 
wie lassen sich die zunehmenden Bewässerungsanforderungen möglichst 
kosteneffizent und ressourcenschonend umsetzen? 

• Land- und Forstwirtschaft: welche Sorten und Bewirtschaftungsformen sind 
erforderlich, um mit längeren Trockenperioden umzugehen? Wie kann Wasser 
für Bewässerungszwecke gespeichert werden?

• Trinkwasserversorgung: Anpassung an Engpässe in der Wasserversorgung. 
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Projektdesign

Greiving et al (2015)

Klimawirkung = Klimasignal x Empfindlichkeit
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Erste Arbeitsschritte
• Start der GIS-gestützten Modellierung + Abfrage Expertenwissen
• Entwicklung von Wirkungsketten
• Datenerhebung und Verschneidung

• Aktuelle Landnutzung: ABK/ALKIS (OpenGeodata.NRW) 
• BK5 – Bodenkarte 1:5.000 (analog) 
• BK50 – Bodenkarte 1.50.000 (digital) (OpenGeodata.NRW) 
• Forstliche Standortkarte auf Grundlage der BK50 (digital) 

(OpenGeodata.NRW) 
• HK100 – Hydrogeologische Karte 1:100.000 (digital) 

(Geologischer Dienst NRW) 
• Nutzungsänderungen durch Bauleitpläne, Stadt-

/Dorfentwicklungskonzepte, Land-schaftsplan (Stadt Olfen) 
• Klimaprojektionen, hydrologische Kennwerte (Copernicus 

Projekt EDgE) 
• Kartenwerke und andere Datengrundlagen miteinbezogener 

Stakeholder, bspw. Gelsenwasser, Forstverwaltung NRW, etc. 
•


